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glieder und deren Gäste einen bunten Abend mit reichhaltigem und gediege
nem Programm veranstaltet.

Die « grosse » Conférencière des Abends war im Falle, mit witzigen Wörter-
bald eine gelungene Bilderserie anzukünden, welche allen Lehrerinnenwün
sehen Erfüllung für die Zukunft verhiess, und zu welcher sie selbst Text und
Bilder geschaffen - bald rief sie unserer Aufmerksamkeit für ein niedliche?
Märchenspiel vom « Fingerhülchen » - auch « enthüllte » die Sprecherin den
Angstiraum einer Arbeitslehrerin, in welchem diese Faden, Nadel, Fingerhui
und Schere im Kampf um ihre Vormachtstellung sieht - dann wieder teilte
sich der Vorhang für anmutig hüpfende und hopsende Turnerinnen in einer
Art weiter türkischer Seidengewänder - sogar durch den Abgrund der Hölle
mussten wir « kreisen », um zu erfahren, dass auch dort Krise herrsche, weil
die Lehrerinnen und die von ihnen erzogenen Menschen den Lockungen des
« Schwarzen » keine Folge leisten.

Unler mancherlei « Deckung » und Verkleidung erfolgten in liebenswür
digster Weise die Attacken auf die Portemonnaies der Anwesenden. Die Frank
lein und die verschiedenen Zwanziger wurden sozusagen schmerzlos in
Bewegung gebracht, dass sie willig dem guten Zwecke zustrebten.

Die s Gouvernante » in Körners gleichnamigem Stück, das an diesem Abend
in köstlich frischer und übermütiger Weise gespielt wurde, wäre nun zwar der
Ansicht, und sie würde es mit mahnend erhobenem Finger aussprechen, dass

die linke Hand nichl wissen sollte, was die rechte tut.
Wenn die Schülerin aber unfolgsam ist, so kann die Gouvernante ja nichts

dafür. So danken wir hier allen freundlich Mitwirkenden, allen Gerupften und
vor allem der eifrigen und liebenswürdigen Conférencière, Fräulein Magda
Werder, die als « darstellende » Künstlerin ebenso grossen Beifall erniele, wie
als Sprecherin. Das Ergebnis des Abends beträgt: Fr. 250.

Milteilungen und Nachrichten
Aus dem schweizerischen Schulwesen. Welche Bedeutung dem privaten

Schulwesen zukommt, gehl unler anderem aus dem soeben erschienenen
Jahresbericht des « Knaben-Instituts auf dem Rosenberg » St. Gallen hervor
Diese grösste und wohl bekannteste schweizerische Internalsschule wurde von
250 Schülern besucht, die durch 29 interne und 7 externe Lehrer in 400
Kleinklassen, darunter beispielsweise 23 Englisch- und 25 Französischklassen,
unterrichtet wurden. Der Unlerrichtsindividualisierung diente das System der
beweglichen Kleinklassen, das gestallet, auf Vorbildung, Eigenart und Leistung
des einzelnen Schülers Rücksicht zu nehmen. Im Laufe des Jahres haben
Schüler des Instituts folgende Prüfungen bestanden: Eidgenössische Maturila!,
kantonale Maiurität, staatliches Deutschdiplom, offizielles englisches
Sprachdiplom, Handelsdiplom, deutsches Abitur, sowie Aufnahmeprüfungen in
Handelshochschule, Verkehrsschule und Kantonsschule. Zum erstenmal fanden im
Juni und Dezember im Institu! selbst die offiziellen englischen Abiturprüfungen
stall, wobei von neun Kandidaten acht erfolgreich waren. Originell für das
Schulleben auf dem Rosenberg isl die Organisation der ganzen Schulgemeinschaft

in Form eines jugendlichen Schulstaales, wobei den Schülern eine
angemessene Mitwirkung eingeräumt ist, die Gelegenheit bietet, Initiative zu
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entwickeln und verantwortungsbewusst an der Gestaltung des Institullebens
mitzuwirken.

Universität London. Ferienkurs zum Studium der englischen Sprache für
Ausländer 1937 (30. Jahrgang) An der Universität wird für ausländische
Studenten wieder ein Ferienkurs eingerichtet vom 16. Juli bis 12. August 1937,

unter Leitung von Herrn Walter Ripman M. A.
Der Kurs soll in erster Linie Lehrern und Lehrerinnen der Sekundarschul-

stufe dienen und solchen, die sich für den Lehrberuf vorbereiten. Als
Kursteilnehmer können nur junge Leute in Betracht kommen, die bereits über einige
Kenntnisse in der englischen Sprache verfügen und die vertraut sind mit der
Methode der International Phonelic Associalion. Der Kurs isl also nicht gedacht
für Studierende, die als Anfänger behandelt werden müsslen, es werden keine
zugelassen unter 18 Jahren.

Der Kurs wird eröffnet am Freitag, den 16. Juli, um 10 Uhr. Der detaillierte
Stundenplan wird am 14. Juli bekanntgegeben. Der Kurs wird in den Gebäuden
des King's College of Household and Social Science, Campden Hill Road,
Kensiglon W. 8 abgehalten. Bis zum 13. Juli befindet sich das Bureau für den
Kurs in der Universität (Montague Place, Bloomsbury) - Alle den Kurs
betreffenden Zuschriften sind in englischer Sprache zu richten an: Holiday Course,
The University Extension Registrar, University of London, London W. C. 1.

Vom schweizerischen Landerziehungsheim « Felsenegg », Zugerberg. Das

voralpine Knabeninstitul und Landerziehungsheim « Felsenegg », Zugerberg,
nahm im verflossenen Jahr unter der neuen Leitung Dir. Dr. Beutlers einen
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erfolgreichen Aufschwung. Die Schülerzahl erhöhte sich um zirka 40 Prozem
wobei der grösste Teil der Schülerschaft schweizerischer Nationalität ist. Diese
ungewöhnlich starke Aufschwung darf als ein Vertrauensvotum der Elten
gegenüber dem Institut angesehen werden. Alle Kandidaten für Maturila! und
Handelsdiplom haben ihre Prüfung erfolgreich beslanden. Der Erziehungsrai
des Kantons Zug hat kürzlich beschlossen, dem « Felsenegg »-Institut das kan
tonale Maturitätsrechl zu verleihen, ein Privileg, zu dem die Schule lebhaf;
zu beglückwünschen ist.
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